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Aggregierte Bewertungsitems nach Schwerpunktfeldern 

Die ungewichtete Verteilung der Items erfolgt nach folgendem Schlüssel: 
 

 
 

 
 

 
 
 
 
Zusammenfassung der offenen Kommentare der Studierenden: 
 
‐ Vor allem die schwierigen Themen sollten ausführlicher behandelt werden. Triviale 

Sachverhalte zu Beginn der Vorlesung sollten dafür übersprungen werden. 
‐ Der Dozent kann sehr gut erklären und den Sachverhalt interessant darstellen. 
‐ In den Übungen sollten die Rechenschritte ausführlicher erklärt werden. 
‐ Klausurlösungen sollen online gestellt werden, um eine verbesserte Klausurvorbereitung zu 

ermöglichen. 
‐ Die Bereitstellung eines Fragenkataloges wäre toll. 

Schwerpunkt Inhalte/Aufbau Wissensvermittlung
Vor-/ 
Nachbereitung

Lehrperson Praxisbezug Studiumsbezug

Items

Schwierigkeitsgrad
Umfang
Abfolge
Anknüpfung

Unterlagen
Medien
Interaktion
Fragenbe-
antwortung

Arbeitsaufwand
Literatur
Lehrstuhl
Internet (Art)
Internet (Aktualität)

Vorbereitung
Sprachstil
Erklärugsweise
Engagement

Anschaulichkeit
Berufsvorbereitung

Lerneffekt
Studienrelevanz
Inhaltsbezüge

0

1

2

3

4

5

1=
ne

ga
tiv

e 
Be

w
er

tu
ng

/5
=p

os
iti

ve
 B

ew
er

tu
ng

   
   

   
   

 ..
.

Arithmetisches Mittel Standardabweichung

Aggregierter 
Schwerpunkt

Arithmetisches 
Mittel

Standard-
abweichung

Aggregierter 
Schwerpunkt

Arithmetisches 
Mittel

Standard-
abweichung

Inhalte/Aufbau 3,44 0,92 Praxisbezug 3,46 0,96
Wissensvermittlung 3,63 0,95 Studiumsbezug 3,24 1,03
Vor-/Nachbereitung 3,27 1,10 Gesamteindruck 3,57 0,95
Lehrperson 4,36 0,75
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